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GRIAß ENK!

Wir freuen uns euch die fünfte Ausgabe der „Prutzer Musizeiti“ 
präsentieren zu dürfen. Wieder ist ein Jahr vergangen und wir können auf 

viele schöne und abwechslungsreiche, sowie herausfordernde Momente 
zurückblicken, die wir ganz der Musik gewidmet haben ...

Obmann & Kapellmeister
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Was über das ganze Jahr hinweg passiert ist 
und geleistet wurde, könnt ihr auf den nächsten 
Seiten nachlesen. Unsere musikalischen Höhe-
punkte waren die Teilnahme am Landesmu-
sikfest in Innsbruck im Zuge des 70-jährigen 
Bestandsjubiläums des Blasmusikverbandes 
Tirol, sowie das Kirchen- und Frühlingskon-
zert. Letzeres wurde von der Bläserklasse der 
Volksschule Prutz feierlich eröffnet. Das Pu-
blikum war von den NachwuchsmusikantIn-
nen der Musikkapelle Prutz begeistert und die 
Kinder genossen das Rampenlicht vor einem 
vollgefüllten Saal. Das Kirchenkonzert stand 
unter dem Motto „Da sein“. Gemeinsam mit 
vier VokalsolistInnen lud die Musikkapelle 
Prutz zu einem Konzert der besonderen Art. Es 
wurden unter anderem Teile aus der Festmes-
se von Josef Pembaur dargeboten, welche auch 
beim Landesmusikfest in Innsbruck aufgeführt 
wurden. An dieser Stelle ein herzlicher Dank an 
alle Beteiligten, insbesondere den Kindern und 
Lehrern der Volks- und Landesmusikschule, 
dem Blasmusikverband Tirol für die Einladung, 
den SolistInnen und nicht zuletzt den Modera-
toren Elisabeth Nigg & Claus Aniballi. 

Das Apfelfest stand heuer ganz im Zeichen sei-
nes 20-jährigen Jubiläums. Das im Jahre 1997 
erstmals abgehaltene Fest hat sich im Laufe der 
letzten zwei Jahrzehnte in den Köpfen der Tiro-
lerInnen verankert und lockt jährlich rund 2000 
Besucher nach Prutz. Anlässlich des Jubiläums 
wurde von unserem Ehrenkapellmeister Rudi 
Pascher eigens der Boarische „Beim Apfelfest“ 
komponiert und der Familie Kofler gewidmet. 
An dieser Stelle nochmal ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott - der Familie Kofler für die vorbild-
hafte und unkomplizierte Zusammenarbeit und

unserem Moderator Gernot Pedrazzoli für die 
letzten 20 Jahre. Doch eines sei gesagt, das letzte 
Apfelfest war es mit Sicherheit nicht, 2018 wird 
es in den Ortskern von Prutz verlegt und in be-
währter Weise abgehalten.

Weiters findet ihr in der Ausgabe einen kleinen 
Auszug zu unserer Jugendarbeit, denn eine Welt 
ohne Jugend wäre eine Welt ohne Hoffnung. 
Wir als Musikkapelle Prutz haben uns der För-
derung und Ausbildung junger Musikerinnen 
und Musiker verschrieben, um musikalische 
Werte und Traditionen in unseren Gemeinden 
aufrechtzuerhalten.

Damit die Kameradschaft nicht zu kurz kommt 
und auch der unermüdliche Einsatz unserer 
freiwilligen Helferinnen und Helfern belohnt 
wird fand im Februar ein Helferfest in Serfaus 
statt. 

Abschließend möchten wird uns im Namen 
aller MusikantInnen bedanken: bei der gesam-
ten Dorfbevölkerung, bei allen Zuhörerinnen 
und Zuhörern die wir so zahlreich bei unseren 
Konzerten begrüßen durften und für die groß-
zügige Unterstützung beim alljährlichen Silves-
terspielen.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Durch-
schmökern dieser Ausgabe, alles Gute und viel 
Gesundheit für das Jahr 2018.

Christian Streng, Obmann
Michael Schöpf, Kapellmeister
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Am Fronleichnamstag holten wir unseren 
Nachwuchs vor den Vorhang und durften so 
eine ganz besondere Messgestaltung erleben: 
Unter der Leitung unseres Kapellmeister-Stell-
vertreters Paul Wassermann musizierten junge 
MusikerInnen aus unserer Kapelle gemeinsam 
mit Kindern, die die Musikschule besuchen.

DARÜBER SPRACH DIE KAPELLE

JUGEND VOR DEN VORHANG

Die Prutzer sind ja an sich ein eher gemüt-
liches Volk, dachten wir immer. Beim dies-
jährigen Kiarchti zeigten sie sich allerdings 
von einer ganz anderen Seite. Wir wissen 
nicht genau, ob es an den heißen Rhyth-
men der Blaskapelle Gehörsturz lag oder an 
den Cocktailkreationen benannt nach unse-
ren siegreichen Hörnern (→ siehe Seite 15) – 
jedenfalls können wir sagen, dass wir unsere 
Biertischgarnituren beim diesjährigen Kiarch-
ti einem umfangreichen (Tanz-)Belastungstest 
ausgesetzt haben, den diese (bis auf eine Aus-
nahme) erfolgreich bestanden haben.

ERFOLGREICHER BIERTISCH-
BELASTUNGSTEST BEIM KIARCHTI

Bei der diesjährigen vereinsinternen Wertung 
beim Dorfschießen entspann sich ein spannen-
des Kopf-an-Kopf-Rennen um den Titel des 
Musischützenkönigs. Die Kandidaten Mario 
W. und Markus K. lieferten sich ein spannen-
des Duell, das der Titelverteidiger Mario W. 
schlussendlich hauchdünn für sich entschei-
den und den Pokal wieder mit nach Hause 
nehmen konnte. Beim Kampf um den Titel der 
Schützenkönigin dominierte Titelverteidigerin 
Hanna S. klar das Feld.

TITEL ERFOLGREICH VERTEIDIGT

Für unsere Hornisten war das Jahr 2017 
voller Erfolge. Nicht nur, dass sie die Re-
gisterwertung beim Wertungsspiel im Mai 
für sich entschieden, auch in der musi-in-
ternen Registerwertung beim Dorschie-
ßen erreichte das Hornregister den ersten 
Platz – hier aber lediglich als „Einhorn“, da 
die zweite Hälfte unseres Horn-Dreamteams 
studienbedingt im Ausland weilte.

ERFOLGREICHES JAHR FÜR 
UNSERE HÖRNER

HEISSE GESPRÄCHSTHEMEN
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Spätestens seitdem es STOMP gibt wissen wir, 
dass man eigentlich jeden Gegenstand zum 
Schlaginstrument umfunktionieren kann. Das 
gilt auch für eine alte Schreibmaschine, die 
man wunderbar als Soloinstrument für eine 
‚Schreibmaschinen-Symphonie‘ verwenden 
kann, was unsere Schlagzeuger beim heurigen 
Frühlingskonzert auch gleich unter Beweis 
stellten. Weitere Highlights unseres Frühlings-
konzerts findet ihr im Bericht auf Seite 10.

EINE SCHREIBMASCHINE UND
ZWEI SCHLAGZEUGER

Mehr brandheiße Themen und Fotos gibt‘s unter www.musikkapelle-prutz.at

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
kürten wir auch unsere fleißigsten Mitglieder. 
Mit unglaublichen 100 % Anwesenheit führt 
unser Posaunist Hermann Kathrein die Wer-
tung knapp vor Stabführer Toni Streng (97,73 
%) und Thomas Rudigier und Thomas Streng 
(95,45 %) an. Hut ab vor eurem stetigen Einsatz 
für unseren Verein!

DIE FLEIßIGSTEN

Das diesjährige Helferfest verbrachten wir auf 
Rupi’s Rodelhütte in Serfaus. Nach einem lus-
tigen Abend auf der Hütte kam es zum Show-
down auf der Rodelbahn, wofür sich einige 
(siehe Foto rechts) sogar in Schutzkleidung 
zwängten. Paarweise lieferten sich unsere Mu-
sikantinnen und Musikanten ein spektakuläres 
Rodelrennen, bei dem nicht immer mit fairen 
Mitteln gekämpft wurde. Wir wissen nicht 
mehr so genau, welches Team das Rennen für 
sich entscheiden konnte, aber wir können sa-
gen, dass alle Teilnehmer heil im Tal angekom-
men sind und nur ein Rodel (kurzzeitig) im 
Wald verschwunden ist.

SPEKTAKULÄRES MUSI-
RODELRENNEN
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MUSIKJAHR 2017
Rückblick
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SILVESTERSAMMLUNG
31.12.2016

„Guten Freunden gibt man ein Küsschen!“ 
- oder in unserem Fall einen Besuch beim 
Neujahrskonzert. Seit über 50 Jahren besteht 
die Freundschaft zwischen der Feuerwehrmu-
sikkapelle Dagersheim und der Musikkapelle 
Prutz. Für einige Musikanten Grund genug die 
Reise nach Dagersheim auf sich zu nehmen um 
dem jährlichen Neujahrskonzert zu lauschen 
und alte Bekannte wieder zu sehen.

DAGERSHEIM
28.01.2017

Unsere musikalischen Glückwünsche durften wir im Jahr 2017 einige Male überbringen:
Partoll Alois, Danko-Hundegger Irma, Förg Heinrich, Haaser Alois und Blüml Elisabeth zum 90. 
Geburtstag. Unseren Bürgermeistern Heinz Kofler und Andreas Förg gratulierten wir jeweils zum 
Namenstag und mit unserem Vikar Martin feierten wir im November seinen 50. Geburtstag. Wir 
wünschen nochmals Alles Gute!

ALLES GUTE!
2017

Das Musikjahr 2016 ließen wir traditionell mu-
sikalisch mit unserem Silvesterumzug durch 
unsere Gemeinden ausklingen. Ein guter Zeit-
punkt um mit Euch, den Bewohnern von Prutz 
und Faggen, über schöne Erinnerungen aus 
dem vergangenen, sowie über tolle Neuigkeiten 
aus dem kommenden Musikjahr zu sprechen. 
Ein großes Dankeschön für die herzliche Gast-
freundschaft und die großzügigen Spenden im 
Zuge der Silvestersammlung.
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HELFERFEST & RODELABEND
11.02.2017

Man tausche Instrument gegen Rodel, Tracht gegen Skianzug, Musiforelle gegen Grillteller und 
schon ergibt sich die ideale Zusammensetzung für einen perfekten Kameradschaftsabend samt al-
len Helfern des vergangenen Jahres. Lange wurde überlegt wo und wie man unseren Mitgliedern 
einen unvergesslichen Abend bereiten könnte. Als die Entscheidung gefallen ist, war die Vorfreude 
auf Samstag, den 11. Februar mehr als groß. Man entschied sich für einen Rodelabend auf der 
Högalm in Serfaus - besser bekannt unter dem Namen Rupis Rodelhütte.

Am Nachmittag startete der Bus nach Serfaus - Endstation Komperdell. Von der Mittelstation aus 
ging’s mit den Rodeln zur Högalm, wo wir von Rupis Team bereits mit Spannung erwartet wurden. 
Nachdem auch der letzte Musikant seinen Weg über die Rodelbahn zur Hütte gefunden hatte und 
das Gruppenfoto im Kasten war, stand einem gemütlich gemeinschaftlichen Abend nichts mehr im 
Wege. Aus Nudelsuppe, gemischtem Salat, Schnitzel mit Pommes, Spareribs mit Knoblauchbrot, ja 
sogar Käsespätzle mit Röstzwiebel und Heißer Liebe galt es sich sein eigenes Menü zusammenzu-
stellen. Der ein oder andere versuchte natürlich den gemischtem Salat mit einem zweiten Schnitzel 
oder einer zusätzlichen Portion Rippchen zu tauschen, ersten Bedenken gegenüber war auch dies 
möglich - der Fantasie war keine Grenzen gesetzt.

Die Stimmung auf der Alm wurde von Stunde zu Stunde heiterer und lustiger. Witz um Witz, 
Spruch um Spruch und Geschichten vergangener Musiausflüge umrahmten das Beisammensein 
und sorgten für eine angenehme Atmosphäre. Als Obmann Christian und Alt-Obi Mario dann 
auch noch zur Steirischen griffen erhoben sich die Stimmen aller Musikanten und es wurde munter 
Lied um Lied gesungen.
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Bei der anschließenden Abfahrt entfachte zwischen einigen jüngeren Rodlerinnen und Rodlern 
ein erbittertes Rennen um die schnellsten Kufen im Verein. Schnell wurde allen Beteiligten be-
wusst wer innerhalb der Prutzer Musi am Schlitten die Nasen vorne hat: Das Hornregister verfügte 
über die nötige Spritzigkeit und Dynamik in den Steilkurven der Serfaus Rodelbahn. Mit enormem 
Vorsprung erreichten sie als erste das Ziel und kürten sich zu den ersten offiziellen Musi-Rodel- 
Königen. (Es sei gesagt, dass es während der Fahrt zu keinen unfairen Aktionen gegenüber anderen 
Teilnehmern kam.)

Als schließlich auch die letzten Rodler heil und munter an der Talstation der Komperdellbahn 
ankamen ging’s ab in den Bus und zurück nach Prutz - zumindest für den Großteil der Kapelle. 
Einige, von der guten Stimmung auf der Alm motiviert, ließen den unvergesslichen Abend auf den 
Tanzflächen der Fisser Apres-Ski Lokale ausklingen.

Zum Schluss nochmals ein riesengroßes Danke an alle freiwilligen HelferIn, ohne euch würden unsere 
Konzerte und Feste nicht im Ansatz so reibungslos ablaufen wie sie es tun. Aber auch ein gro-
ßes Lob an jeden einzelnen Musikanten und jede einzelne Musikantin. Für euren Einsatz wäh-
rend den Proben, den Konzerten, bei Festen, Ausrückungen und sonstigen Terminen rund um 
unsere Musikkapelle.
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FRÜHLINGSKONZERT
25.03.2017

Erstmals seit 1999 luden wir wieder zu einem Frühlingskonzert. Zu Beginn konnten Obmann 
Christian Streng und Obmann-Stv. David Heiss einige Ehrengäste begrüßen, darunter Dekan Franz 
Hinterholzer, die Bürgermeister von Prutz und Faggen, Heinz Kofler und Andreas Förg, sowie 
Bezirksverbandsobmann Florian Geiger und Landeskapellmeister Rudolf Pascher. Auch Ehrenka-
pellmeister Othmar Falch sen. und zahlreiche Ehrenmitglieder ließen sich den Abend nicht ent-
gehen.

Eröffnet wurde das Konzert durch die Bläserklasse der Volksschule Prutz unter der Leitung von 
Andreas Knapp. Das gemeinsame Projekt zwischen der Musikkapelle Prutz, der Volksschule Prutz 
und der Landesmusikschule Landeck lehrt 16 Kindern im gemeinschaftlichen Unterricht ein Inst-
rument im Orchester. Das Publikum war von Nachwuchsmusikern begeistert und auch die Kleinen 
auf der Bühne genossen es zum ersten Mal in ihrer noch jungen Karriere im Rampenlicht zu stehen.

Ein Moderator hat bekanntlich die Aufgabe das Orchester und die Musik dem Publikum näher zu 
bringen und die Spannung vom einen zum nächsten Werk aufrecht zu halten. An diesem Abend 
führte Claus Aniballi gekonnt durch das Programm und ließ mit interessanten Fakten und Anek-
doten zu Künstlern und Kompositionen die Musik hoch leben. So auch das Eröffnungsstück der 
Musikkapelle Prutz: der „Ungarische Marsch“ von Hector Berlioz. Die anschließende „Third Suite 
for Band“ von Alfred Reed und der „Canterbury Choral“ von Jan van der Roost ließen das Publi-
kum in die unglaubliche Welt der symphonischen Blasmusik abtauchen und sie mit ihrer schönsten 
Seite genießen. Rebecca Gitterle, eine von fünf Solisten am heutigen Abend, beeindruckte das Pu-
blikum mit ihrer Querflöte und dem Stück Czardas, einem ungarischen Tanz von Vittorio Monti.
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Dass unsere Musikantinnen und Musikanten auch außerhalb der Musikkapelle aktiv sind, zeigte 
Klarinettist Manuel Schlatter. Sein Werk, die „Schneidig Polka“ wurde beim diesjährigen Früh-
lingskonzert uraufgeführt und stieß beim Publikum auf großen Gefallen. Der Konzertteil nach der 
Pause versprach laut Programm virtuose Solistinnen und Solisten, Swing und Funk. Nach James 
Barnes „Alvamar Ouvertüre“ und „Swings the Thing“ von Warren Barker stellte Herbert Kathrein 
sein vokales Können unter Beweis. „Feeling Good“ - bekannt durch den kanadischen Jazz-Sänger 
Michael Bublé - erntete vom Publikum großen Beifall. Auch Bernadette Hofer fand im Vorfeld zum 
Konzert großen Gefallen an Bublé und sang die Nummer „Sway“ - auch sie wurde mit tosendem 
Applaus von der Bühne verabschiedet. Schlagwerker David und Christoph Heiss inszenierten zu 
ihrer Solonummer „The Typewriter“ ein belustigendes Schauspiel mit Schreibmaschine und Lie-
besgeschichte, stellten aber auch dabei ihr rhythmisches Können unter Beweis. Das letzte Stück des 
Abends, „Funky Winds“ von Otto M. Schwarz wurde von Obmann Christian Streng angekündigt, 
welcher sicher nochmals für das zahlreiche Erscheinen und den Applaus seitens des Publikums 
bedankte. Die Musikkapelle ließ sich nach großartigem Applaus auch noch zu zwei Zugaben hin-
reißen.

Danke an die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer, die diesen Abend zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben. Einen einstudierten Rhythmus zu ändern entpuppt sich nicht immer als einfaches 
Unterfangen - und doch wagten wir den Schritt vom Herbstkonzert zurück zum Frühlingskonzert.

Michael Schöpf Rebecca Gitterle Manuel Schlatter

Herbert Kathrein Bernadette Hofer David und Christoph Heiss



12

Alle drei Jahre findet im Musikbezirk Landeck ein Wertungsspiel statt, bei dem sich Musikkapel-
len aus dem Bezirk einer interantionalen Fachjury stellen um sich selbst für die Probenarbeit mit 
Medaillen zu belohnen. Von A (sehr leicht) bis E (sehr schwierig) legt sich jede Musikkapelle im 
Vorfeld auf eine Kategorie fest, in der sie antreten möchte. Innerhalb der jeweiligen Kategorie gibt 
es bestimme Richtlinen zur Stückauswahl welche eingehalten werden müssen.

Als einzige Kapelle traten wir beim diesjährigen Bezirkswertungsspiel in Kappl in Stufe D an. 
Aufgeführt wurde ein Kurzkonzert mit den Stücken „Mit vollen Segeln“ von Klaus Strobl,“Third 
Suite for Band“ von Alfred Reed, „Funky Winds“ von Otto M. Schwarz und dem „Canterburry 
Choral“ von Jan Van der Roost.

Mit unserem Auftritt konnten wir nicht nur das Publikum, sondern auch die hochkarätige Jury 
überzeugen. Wie wurden mit einem 1. Preis - der Goldmedaille - ausgezeichnet. Zudem erhielten 
wir für die Aufführung des „Canterburry Choral“ den Josef-Netzer-Preis. In jeder Kategorie wird 
außerdem ein Register der teilnehmenden Kapellen mit einem Registerpreis ausgezeichnet. In Stufe 
D gelang es unserem Hornregister, diesen begehrten Preis mit nach Hause zu nehmen.

BEZIRKSWERTUNGSSPIEL
21.05.2017
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Auch dieses Jahr durften wir am Ehrentag wieder einige verdiente Mitglieder unserer Musikkapel-
le und unsere Jungmusikantinnen und –musikanten, die ein Leistungsabzeichen erspielt hatten, 
ehren. Langjährige engagierte Mitglieder und ambitionierte NachwuchsmusikerInnen sind wich-
tige Säulen für unsere Kapelle, ohne die eine musikalische Weiterentwicklung nicht möglich wäre. 
Zwei ganz besondere Ehrungen durften wir dieses Jahr vornehmen: Unser langjähriger Saxopho-
nist Othmar Falch jun. reiht sich seit 2017 in die Riege unserer Ehrenmitglieder ein. Er war nicht 
nur 43 Jahre lang Mitglied unserer Musikkapelle, sondern bildet(e) als Musiklehrer auch einige 
unserer jungen Mitglieder aus. Wir freuen uns sehr, dass uns Otti als Ehrenmitglied erhalten bleibt.

Die zweite Ehrung galt unserem langjährigen ‚Obi‘ Mario Welitzky. Unter ihm als Obmann erlebte 
unsere Musi so einige Highlights – von Kabarettabenden und Mnozil Brass Konzerten in Prutz 
bis hin zu unzähligen erfolgreichen Veranstaltungen und legendären Ausflügen. 2009 wurde unter 
Marios Führung der Pavillonzubau realisiert, der uns einen Kameradschaftsraum und eine neue 
Küche inklusive Lagermöglichkeiten brachte. Und unsere Konzertreise in die USA 2012 wäre ohne 
die unermüdliche Arbeit von Mario sicherlich nicht möglich gewesen. Am Ehrentag durften wir 
Mario für seine jahrelange Vereinsführung die Verdienstmedaille des Österreichischen Blasmusik-
verbandes in Bronze verleihen und freuen uns, dass er auch weiterhin als Musikant und Ausschuss-
mitglied ein wichtiger Teil unseres Vereins bleibt.

FRONLEICHNAM & EHRENTAG
15.06.2017

Junior-Leistungsabzeichen Bronze

David Schranz (Tuba)

Leistungsabzeichen Bronze

Laura Pregenzer (Klarinette)

Lukas Pregenzer (Flügelhorn) 

Anja Kloss (Tenorhorn)

Leistungsabzeichen Silber

Markus Tragseiler (Tenorhorn)

Christoph Heiß (Schlagzeug)

Leistungsabzeichen Gold

Rebecca Gitterle (Querflöte)

Wir gratulieren allen Geehrten recht herzlich!
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BEZIRKSMUSIKFEST
16.06.2017

Sommerzeit ist für uns Pavillonzeit. Ob Som-
merkonzerte oder Tiroler Abende – an som-
merlichen Freitag Abenden findet man uns 
meistens auf der Pavillonbühne oder hinter der 
Ausschank. Auch im vergangenen Jahr konnten 
wir wieder einige Sommerkonzerte zum Bes-
ten geben. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei unserem vereinseigenen Moderationsteam 
Herbert Kathrein, Manuel Jammer und Berna-
dette Hofer, das unsere Konzertbesucher elo-
quent durch den Abend begleitete.

Weniger Wetterglück hatten wir bei den Tiro-
ler Abenden – nur einmal gelang es uns diesen 
Sommer, unsere Besucherinnen und Besucher 
mit kulinarischen und musikalischen Schman-
kerln zu verwöhnen. Die restlichen drei Termi-
ne mussten leider abgesagt werden.

KONZERTSOMMER
Sommer 2017

Wenn Musikantinnen und Musikanten zusam-
menkommen wird es meist nicht langweilig. 
Umso mehr freuten wir uns, im Juli Teil des Be-
zirksmusikfestes in Kappl sein zu dürfen. Nach 
einem gemeinsamen Aufmarsch und Marsch-
konzert am Freitag Abend durften wir die Paz-
nauner Gastfreundschaft genießen und feierten 
gemeinsam mit Musikkapellen aus dem ganzen 
Bezirk und darüber hinaus.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle un-
serem Festführer Stefan Kleinheinz vom Spar-
markt Kleinheinz in Kappl, der großzügig für 
unser leibliches Wohl sorgte.

Anlässlich unseres 325-jährigen Jubiläums
findet das Bezirkmusikfest 2019 in Prutz statt.

Foto: Erna Pfeifer
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GRILLFEST DER HÖRNER
15.07.2017

dass alle Chance auf den Triumph
der Hörner war vergeben,
und dass den Ruhm, der damit kommt,
ein and’rer wird erleben.

Doch siehe da! Am großen Tag –
erklang so voll und reich – 
der Hörnersatz aus dem Orchester
plötzlich „Einhorn-gleich“.  
Ein Raunen ging da durch die Menge,
was war bloß gescheh’n?
Die „Gigserei“ der beiden Hörner 
auf einmal wunderschön?

Verwundert wandten sich die andern
zu den Hörnern. Und? 
Sahen dort noch einen Herrn –
das dritte Horn im Bund.

Er war gekommen.
Albert S., der Retter in der Not,
der sich mit engelsgleichem Klang
und gold‘nem Horn zur Hilfe bot.
So krönten sich die beiden Recken
durch Albert’s Expertise
zu Registerpreisgewinnern -
Preisgeld inklusive.

Es waren zwei Hornisten,
die träumten stets davon
mit ihren gold‘nen Hörnlein
zu steigen auf DEN Thron.
Den Thron, der dem zuteil war,
der durch sein sanftes Spiel,
der Jury bei der Wertung
besonders gut gefiel.

„Registerpreisgewinner“ –
dies‘ edle Prädikat
war Ziel der beiden Jünglinge,
so schritten sie zur Tat.

Sie übten, schwitzten, fluchten, probten,
feilten jede Terz,
denn nur durch Klang und Homogenität
trifft man des Juror’s Herz.
Doch trotz des ehrlichen Bemühn’s
der beiden um ihr Ziel,
blieb schal der Klang und dissonant
der zwei‘n Zusammenspiel.

Da wurd‘ den beiden Angst und Bang‘
der Sieg in weiter Ferne.
Und auch die and’ren Musikanten
glaubten nur zu gerne,

(Die Redaktion hält fest, dass der Gewinn des Registerpreises natürlich zu gleichen Teilen auf die Leistungen aller drei be-
teiligten Hornisten zurückzuführen ist. Liebe Hörner, danke für die Einladung zu eurem Grillfest – es war uns eine Ehre.)

Unsere Hornisten Herbert K. und Manuel J. haben unsere Musikkapelle im Juli zu einem rauschenden Grill-
fest eingeladen. Die Pavillonbühne kurzerhand zur Strandbar umfunktioniert, genossen wir kulinarische 
Köstlichkeiten vom Grill und sommerliche Cocktails und feierten bis in die Morgenstunden. Wie es dazu kam, 
wo unsere beiden Helden das Geld für ein solches Fest aufgetrieben haben und warum sie mit einer Krone 
hinter dem Grill standen, erzählt folgende Ballade:
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PRUTZER KIARCHTI
14.08.2017 & 15.08.2017

Am Vorabend des Kirchtages leitete unser Kapellmeister Michael Schöpf das traditionelle Kirch-
tagskonzert. Für Auflockerung sorgte das „Musiradla“, bei dem einige Zuhörer ihr Glück versuchen 
konnten. Mit dem richtigen Dreh konnte man etwas zu Essen, zu Trinken oder sogar einen Musik-
wunsch gewinnen. Für uns ist es stets eine musikalische Herausforderung, neben dem geplanten 
Programm die Wünsche der Zuhörer zu erfüllen.

Nach dem gelungenen Konzert der Musikkapelle sorgte die Blaskapelle Gehörsturz für ausgezeich-
nete Stimmung. Die Besucher hielt es nicht lange auf den Bierbänken und spätestens beim moder-
nen Programmteil war das Publikum von der Stimmung überwältigt. Sie klatschten, sangen und 
tanzten auf den Tischen und sogar ein spontaner Line-Dance fand auf der Bühne statt. 

Am 15. August nahmen wir zunächst an der Kirchtagsprozession durch das Dorf teil. Wie gewohnt 
luden wir am Nachmittag gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat zum Pfarrfest. Die Musikkapel-
le Grins spielte ein Gastkonzert. Im Gegenzug werden wir ein Auswärts-Frühschoppen spielen 
(Vorankündigung: Waldfest am Scheibenbühel in Grins im Sommer 2018). Alleinunterhalter Ingo 
Stecher ließ das Pfarrfest mit seinen schwungvollen Liedern ausklingen. Wir freuen uns, aus dem 
Erlös des Pfarrfestes eine Spende in Höhe von EUR 500,00 an den Pfarrgemeinderat überreichen 
zu können.
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APFELFEST
24.09.2017

Vor 20 Jahren hatten die damaligen Verantwortlichen der Musikkapelle Prutz die Idee, den Ernte-
dank mit einem kleinen Fest zu feiern. Aus dem kleinen Fest ist mittlerweile eine große Veranstal-
tung geworden. Das 20-Jahr-Jubiläum des Apfelfestes fand, wie in den letzten Jahren gewohnt, rund 
um den Hof der Familie Kofler Heinz und Klaudia sowie Kofler Armin und Elke statt. 

Nach der Heiligen Messe in der Pfarrkirche und der Erntedankprozession zum Dorfplatz, wo für 
die Gaben gedankt und diese gesegnet wurden, marschierte die Musikkapelle mit den vielen Gästen 
Richtung Festplatz. 

Anschließend an die Eröffnung durch den Hausherrn Heinz Kofler spielten die Prutzer Inntaler 
in gewohnt schwungvoller Manier zum Frühschoppen auf. Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums 
dankten wir den beiden Familien Kofler für die jahrelange gute Zusammenarbeit. Unser Ehrenka-
pellmeister Dr. Rudi Pascher nahm sich dies zum Anlass ein Stück zu komponieren: „Beim Prutzer 
Apfelfest“ – ein Boarischer.

Zu Mittag verwöhnte unser Küchenteam rund um unseren Chefkoch Mathias Förg die Gäste mit 
kulinarischen Schmankerln angefangen von Musi-Henna über Schnitzel bis hin zu Bratwurst und 
„Fauler-Willi“ für unsere kleinen Gäste. Die Prutzer Bäuerinnen versorgten die Besucher wieder 
mit köstlichen Krapfen, Kiachla und erstmals „Nui-Schmolz“. Danke auch nochmal an die back-
freudigen Freunde der Musikkapelle für die hervorragenden Torten und Kuchen.
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Am Nachmittag sorgten die „Original Zillertaler“ für ausgelassene Stimmung. Wer sich nach dem 
Essen die Füße vertreten wollte, konnte dies bei einem Spaziergang entlang der diversen Stände 
machen. Für die Kleinen gab es auch wieder die Kinderbetreuung mit Kinderschminken, Reiten 
und Hüpfburg. Auch das alljährliche Schätzspiel organisiert von Heinz Kofler fand wieder statt und 
die besten Schätzer konnten sich über tolle Sachpreise freuen.

Es wurde viel gemunkelt, dass es heuer das letzte Apfelfest war. Wir können die letzten Zweifler 
beruhigen. Auch 2018 wird es wieder ein Apfelfest geben. Noch möchten wir nicht zu viel verraten, 
aber eines sei schon gesagt: Das Geschehen wird in den Dorfkern verlagert. Wir freuen uns schon 
auf die neue Location und auf zahlreiche Besucher!
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KIRCHENKONZERT
28.10.2017

Warum findet denn das Kirchenkonzert heuer erst im Herbst statt? Das haben sich sicher einige 
von Euch gefragt. Der Grund ist ganz einfach: Wir hatten die Ehre, die Festmesse anlässlich des 
Landesmusikfestes im Innsbrucker Dom zu gestalten. Aus organisatorischen und probentechni-
schen Gründen legten wir den Kirchenkonzerttermin in Prutz eine Woche nach der besagten Mes-
se in Innsbruck fest. Auszüge aus genau dieser Messe waren auch im Kirchenkonzert-Programm 
zu finden. 

Unser Kapellmeister Michael Schöpf stellte ein anspruchsvolles Programm zusammen. Das High-
light waren die vier Gesangs-Solisten Anita Ströhle (Sopran), Britta Wagener (Alt), Markus Raich 
(Tenor) und Wojciech Latocha (Bass) sowie das Stück „Andante in C“, gespielt von unserer Solistin 
Hanna Strigl auf der Querflöte. Sprecherin Elisabeth Nigg sorgte mit ihren Worten und Texten für 
eine besinnliche Stimmung während des einstündigen Konzertes.

Der heurige Tausch der beiden Konzerthighlights (Kirchenkonzert im Herbst und andererseits an-
stelle des Herbstkonzertes nun das Frühlingskonzert) wurde von der Bevölkerung gut angenom-
men. Grund genug auf eine Wiederholung im Jahr 2018. Die genauen Termine sind in dieser Aus-
gabe der Musi-Zeiti zu finden.
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Im Zuge des 70-jährigen Bestandsjubiläums 
des Blasmusikverbandes Tirol wurden wir zum 
Landesmusikfest nach Innsbruck eingeladen. 
Nachdem schon über das gesamte Jahr hinweg 
verschiedene Veranstaltungen zum Landesmu-
sikfest stattgefunden haben, wurde am 21. Ok-
tober als Höhepunkt der „Tag der Tiroler Blas-
musik“ abgehalten. 

Gemeinsam mit der Musikkapelle Steinach am 
Brenner, der Chorwerkstatt Telfs, dem Kirchen-
chor Amras sowie vier VokalsolistInnen kam 
die Festmesse in F-Dur für Soli, Chor und Or-
chester von Josef Pembaur im Dom zu St. Jakob 
zur Aufführung. Es war ein Erlebnis der ganz 
besonderen Art - mit einzigartiger Atmosphä-
re. Den ganzen Tag über wurde musiziert und 
sämtliche teilnehmenden Musikkapellen und 
Ensembles aus Tirol haben aufgezeigt, dass die 
Blasmusik in Tirol lebt.

LANDESMUSIKFEST
21.10.2017

Wir haben die vergangenen 365 Tage noch ein-
mal Revue passieren lassen und mit der Cäcilia-
messe in der Pfarrkirche, sowie anschließender 
Jahreshauptversammlung das Musikjahr 2017 
offiziell beendet. 42 Proben sowie 48 Aktivi-
täten, darunter Ausrückungen und Konzerte, 
standen im heurigen Jahr in unserem Termin-
kalender.

Wir sind stolz darauf fünf neue Mitglieder in 
unseren Reihen willkommen zu heißen. Lu-
kas Pregenzer, Laura Pregenzer, Raphael Ott, 
sowie Miriam Herzog und Sarina Pelinka. Ins 
Probejahr aufgenommen werden Sofie Eiterer, 
Carolina Lhota, Lisa Herzog, Sonja Welitzky 
und David Schranz. Leider mussten wir auch 
Austritte verzeichnen: diese sind Anja Kloss, 
Kathrin Wallnöfer und Hannes Heiß, welcher 
nach 47 Jahren seine Mitgliedschaft niederlegt. 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank lieber 
Hannes für deine Zeit und deinen Einsatz.

CÄCILIA-FEIER
18.11.2017
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FRISCHER WIND
Jugendarbeit

Bernadette Hofer ist als Jugendreferentin gemeinsam mit Hanna Strigl
und Theresa Riml für unseren Nachwuchs zuständig. Sie kümmern sich um die 

Bläserklasse und alle Aktivitäten unserer Jungmusikantinnen und -musikanten und 
aller Prutzer und Faggner Kinder, die ein Instrument lernen oder lernen möchten.

Solltet ihr Fragen zu aktuellen Projekten oder Interesse daran haben ein Instrument zu erlernen, 
erreicht ihr unser Jugendteam unter der E-Mail-Adresse info@musikkapelle-prutz.at.

Wir sind stolz darauf ab dem kommenden Jahr acht neue Musikantinnen und Musikanten, sowie 
zwei Marketenderinnen bei uns willkommen zu heißen. Drei davon absolvierten bereits das Pro-
bejahr und sind seit der Jahreshauptversammlung offiziell Mitglieder der Musikkapelle Prutz. Für 
fünf weitere startet mit dem Probejahr ein neues Abenteuer ihrer noch so jugen musikalischen 
Laufbahn. Wir hoffen natürlich, diese fünf im nächsten Jahr als Mitglieder begrüßen zu können. 
Um die Neulinge besser kennenzulernen, wurden ihnen von unserem Jugendteam zwei Fragen 
gestellt.



23

Frage 1: Warum hast du dich entschlossen ein Instrument zu lernen?
Frage 2: Worauf freust du dich schon in deinem ersten Jahr bei der Musikkapelle Prutz?

Sofie Eiterer, 12
Faggen, Querflöte
■ Weil ich musikalisch bin und weil mich Hanna Strigl inspiriert hat.
■ Auf die gemeinsame Zeit und auf die schönen Momente.

Lisa Herzog, 13
Faggen, Klarinette

■ Weil ich Musik gerne mag.
■ Auf die gemeinsame Zeit mit meinen Freunden.

David Schranz, 13
Prutz, Tuba
■ Mein Papa spielt auch ein Instrument und es gefällt mir.
■ Auf die Konzerte und Auftritte mit der Musikkapelle.

Carolina Lotha, 13
Faggen, Querflöte

■ Weil ich musikalisch bin und schon immer Querflöte spielen wollte.
■ Auf die Musikgemeinschaft während den Proben und Konzerten.

Sonja Welitzky, 13
Faggen, Klarinette
■ Weil ich musikalisch bin und weil ich Musik gerne mag.
■ Auf die gemeinsame Zeit und auf alles was wir zusammen erleben werden.

Lukas Pregenzer, 17
Prutz, Flügelhorn
■ Als Kind habe ich immer meinem Opa und Papa zugehört und es war großartig.
■ Am meisten freue ich mich auf die Kameradschaft und die gemeinsamen Ausflüge.

Raphael Ott, 15
Faggen, Saxophon

■ Mein Opa spielt Saxophon und ich wollte schon immer ein Instrument lernen.
■ Auf tolle Konzerte und viele lustige Stunden mit den anderen Musikanten.

Sarina Pelinka, 15
Faggen, Marketenderin
■ Meine Freundin Sonja Welitzky hat mich dazu motiviert.
■ Auf die gemeinsamen Feste und Auftritte zu gehen und den Leuten zu zeigen, 
was für eine coole Musikkapelle wir sind.

Miriam Herzog, 15
Faggen, Marketenderin

■ Weil mich die Gemeinschaft der Musi begeistert.
■ Auf viele tolle und neue Erfahrungen, auf gemeinsame Auftritte

und Feste und auf eine tolle gemeinsame Zeit.

Laura Pregenzer, 14
Prutz, Klarinette
■ Meine Familie ist sehr musikalisch und ich liebe die Musik.
■ Auf viele Stunden mit meinen Freunden und der Musik.

Probejahr

Neuaufnahmen
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Start der heurigen Bläserklasse

Erster großer Auftritt der Bläserklasse beim 

diesjährigen Frühlingskonzert unserer Musikkapelle 
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Teatro Pruzzolino

Musi-Kindergartler

Instrumentenvorstellung fürdie Volksschulkinder
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Wann die Sympathie für den Kapellmeister am höchsten ist

Probengebinn
Probe

Pausen
beginn

Pausen
ende

Probe

Probenende

Wann sich auffallend viele Musikanten zur Ausrückung verspäten

Wenn Schneefahrbahn herrscht

Wenn Muttertag ist

Wenn die Ventile und Klappen klemmen

Wenn der Bacchus Keller lange offen hat

GEFÜHLTE WAHRHEITEN
Wie es wirklich ist ...
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DIE MUSIKANTEN
im Durchschnitt

38,8 Jahre
Alter

Grün & Orange
Lieblingsfarbe

Musiforelle
Lieblingsessen

1,75 m
Größe

8
versäumte
Proben

5
versäumte
Ausrückungen

2.631
falsch gespielte Noten pro Jahr

70%
Wurzeln in Prutz

30%
Wurzeln in Faggen

73%
Männlich

27%
Weiblich

32.987
richtig gespielte Noten pro Jahr
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MITGLIEDER
Das sind wir

Querflöte
Eiterer Sofie ■
Gitterle Rebecca
Kathrein Judith
Kolb Romina
Lhota Carolina ■
Strigl Hanna
Wassermann Peter

Klarinette
Herzog Lisa ■
Hofer Marianne
Kolb Markus
Marth Hubert
Oparian Franz
Pregenzer Laura
Riml Theresa
Schlatter Manuel
Schriebl Thomas
Wallnöfer Elias
Wassermann Paul
Welitzky Sonja ■

Oboe
Wallnöfer Claudia

Saxophon
Hofer Bernadette
Kneringer Karin
Ott Raphael

Posaune
Kathrein Hermann
Oparian Christoph
Oparian Mathias
Riml Katarina
Wallnöfer Stefan

Tuba
Erhart Christian
Schranz David ■
Schranz Florian

Kontrabass
Walzthöni Manuela

Fagott
Nigg Helmut

Schlagzeug
Bangratz Jonas
Heiss Christoph
Heiss David
Heiss Hans
Huter Bernhard
Kathrein Franz

Marketenderinnen
Herzog Miriam
Streng Jasmin
Pelinka Sarina
Wallnöfer Claudia

Fähnrich
Förg Mathias
Hubert Walzthöni

Ehrenkapellmeister
Pascher Rudolf

Ehrenmitglieder
Gstir Ludwig
Heiss Heinrich
Heiss Rudolf
Pregenzer Albrecht
Wilhelm Ossi
Falch Othmar jun.

Kapellmeister
Schöpf Michael

Flügelhorn
Heiß Richard
Pregenzer Hansjörg
Pregenzer Lukas
Probst Meinrad
Rudigier Emil
Welitzky Mario

Trompete
Kraxner Josef
Rudigier Thomas

Tenorhorn
Streng Anton
Streng Christian
Streng Thomas
Tragseiler Markus
Walzthöni Hans

Horn
Jammer Manuel
Kathrein Herbert
Schwarzmann Albert

Werde Teil der Musikkapelle Prutz und melde dich bei uns!

Die mit ■ gekennzeichnenten MusikantInnen sind seit heuer im Probejahr. 
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Am Erntedanksonntag haben wir es erfahren, zu einem Zeitpunkt, der vielleicht für sein 
Lebenswerk stehen kann. Denn noch heute, viele Jahre nachdem Othmar seine Funktion 
als Kapellmeister nach 33 Jahren zurückgelegt hat, sind seine Früchte, für die er bei der 
Musikkapelle Prutz gewirkt hat, noch spürbar, und wir können immer noch von seiner 
Tätigkeit ernten. Er hat die Grundlage für das gelegt, wo die „Prutzer Musi“ heute steht. 
Als blutjunger Lehrer in Prutz übernahm er die Musikkapelle und war stets hellhörig für 
die Möglichkeiten, die Qualität und das Niveau der Blasmusik in unserem Dorf zu he-
ben. Dies gelang ihm besonders durch eine hervorragende Jugendarbeit. So wurde schon 
in den frühen Siebzigerjahren das Bläserseminar in Prutz aus der Taufe gehoben – in Zu-
sammenarbeit mit dem Bezirksmusikverband, dem er aufgrund seiner innovativen Ide-
en und Aktivitäten viele Jahre als Bezirkskapellmeisterstellvertreter angehörte. Aber auch 
die Volksmusik, besonders die Musik Gottlieb Weißbachers, lag ihm sehr am Herzen, er 
musizierte bei der „Prutzer Staudamusi“ mehr als 20 Jahre mit seiner Ziehharmonika.

Wir sind ihm sehr dankbar und wollen ihn in bester Erinnerung behalten. Unser tiefstes Mit-
gefühl gilt der Familie, vor allem Burgl, seiner Gattin, die so viele Jahre wahrscheinlich viele 
Augen zugedrückt hat, damit Othmar sich der Blasmusik hat so intensiv widmen können.

Othmar Falch sen.
Kapellmeister der Musikkapelle Prutz von 1955 - 1988

Ehrenkapellmeister der Musikkapelle Prutz von 1989 - 2017
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HAUPTSPONSOREN 2017
Vergelt‘s Gott!

KONTAKT
Musikkapelle Prutz, Faggen 69, 6525 Faggen
Tel.: 0680 2315 847
Mail: info@musikkapelle-prutz.at
Web: www.musikkapelle-prutz.at
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VORSCHAU 2018
Termine

31.12. Silvesterumzug
05.01. 90er Ständchen Kneringer Gertrud
27.01. Neujahrskonzert Dagersheim

11.02. 90er Ständchen Raggl Anna
17.02. Helferfest
26.02. 90er Ständchen Berger Augusta

10.03. Frühlingskonzert
25.03. Palmsonntag; Einzug & Messe

08.04. Erstkommunion; Einzug & Ständchen

06.05. Floriani (Bach- und Feldersegnung)
31.05. Fronleichnam (Messe, Prozession & Tag der Vereine)

10.06. Herz-Jesu-Konzert
13.06. 90er Ständchen Walzthöni Karolina & Krammer Josefa
15.06. Filmmusik Open-Air-Konzert in Zams
16.06. Filmmusik Open-Air-Konzert in Prutz
30.06. Bezirksmusikfest in Landeck

01.07. Faggner Kirchtag
06.07. Ständchen Bgm. Kofler Heinz
08.07. Frühschoppen Waldfest in Grins
11.07. Wunschkonzert in Ladis
13.07. Tiroler Abend - Fest der Sinne
20.07. Sommerkonzert
27.07. Tiroler Abend - Fest der Sinne

03.08. Sommerkonzert
10.08. Tiroler Abend - Fest der Sinne
14.08. Kirchtagskonzert
15.08. Prutzer Kiarchti
19.08. 90er Ständchen Schnegg Philomena
31.08. Tiroler Abend - Fest der Sinne

23.09. Frühschoppen Bergdiamant Fiss
30.09. Erntedank und Apfelfest

Okt. Kirchenkonzert

04.11. Seelensonntag mit Gefallenengedenken
17.11. Cäciliamesse & Jahreshauptversammlung
30.11. Ständchen Bgm. Förg Andreas

Terminänderungen vorbehalten.
Ausschneiden und keinen
Termin verpassen.
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GUTEN RUTSCH
ins Jahr 2018


